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vsuiscliIL Derby 1930 .

Die dritten deutschen
Kampfspiele in Breslau .

Glänzende Leistungen in allen Sportzweigen .
Zu einer machtvollen Knndgebuug gestaltete

sich die Schlußfeier der III . Deutschen Kampf -
spiele . Mit dieser war eine Ehrung von Ex-
zellenz Dr . Lewald verbunden . Imposant war
der Aufmarsch zur Sicgerverkündung . Die ein-
zelnen Sieger marschierten unter Vorantritt
von vier Herolden in die Kampfbahn ein , an
der Spitze Deutschlands Olympiasiegerin Helene
Mayer , die dann auch die Schlußfeier eröffnete .
Sie bergrüßte Dr . Lewalb in gereimten Worten ,
die ihn als größten Förderer der Leibesübungen
der deutschen Jugend feierten . Oberbürgermei -
ster Dr . Wagner widmet dem Bater des deut -
schen ReichsauSschusses für Leibesübungen herz-
liche Worte der Anerkennung und übergab ihm
als Ehrengabe der Stadt Breslau das Werk
,/Schlesien" Im Namen der preußischen Staats -
regierung hielt Wohlfahrtsminister Dr . Hirt -
siefer die Schlußrede an alle Aktiven und die
Bevölkerung . Er würdigte insbesondere die
kulmerelle Bedeutung dieser Nationalfeste und
brachte den Wunsch zum Ausdruck , daß der beut-
sche Reichsausschutz diese in Zukunft immer wci-
ter führen möge , da sie das Gemeinschaftsgefühl
aller Deutschen ungemein stärken . Er würdigte
weiter die Verdienst « Dr . Lewalbs und über -

Wegener ,
als erster Deutscher im

über vier Meter .
Stabh ochsprung

brachte diesem herzliche Glückwünsche der Staats -
regierung - — Die Ehrung klang in ein dreifaches
Hoch aus , die Staatsminister a . D . Dominikus
ausbrachte . In seinen Dankesworten stellte Dr .
Lewald fest , daß die Kampfspiele einen würdigen
und glänzenden Verlauf nahmen .

Am Samstag setzte in Breslau der eigentliche
Höhepunkt der Deutschen Kampsspiele ein . Die
Vertreter fast aller Sportarten waren auf den
verschiedensten Plätzen eisrig tätig und es fiel
auch schon eine große Anzahl von Entscheidun -
gen . Unter dem Beifall der allmählich wachsen-
den , wenn auch immer noch in der Hauptsache
aus Jugendlichen gebildeten Zuschauermassen ,
gab es zu einem Teil ganz hervorragende Lei-
stungen und auch einige neue Rekorde . Beson -
derS erwähnenswert ist die neue deutsche Höchst-
leistuug im Stabhochsprung , die der Hallenser
Wegener mit 4,05 Meter bot.

Sieger im Fünfkampf wurde Oberlt . Kahl mit
27,5 Punkten vor Oberlt . Hax und Lt . Naude
mit je 28 Punkten . Als die Leichtathleten
zu den Entscheidungen rüsteten , war die Haupt -
kampsbahn des Breslaner Stadions von einer
ständig wachsenden Zuschauermenge umsäumt .
Die durchweg recht guten Leistungen der Ath-
leten riefen wiederholt spontanen Beifall her -
vor . Sehr freudig wurde natürlich auch der
neue deutsche Rekord von Wegener -Halle im
Stabhochsprung mit 4,05 Meter ausgenommen .
Im Fechtturnier konnten am Samstag die
Wettbewerbe im Florettfechten der Damen und
Herren beendet werden . Bei den Damen blieb
natürlich die Olympiasiegerin Helene Mayer -
Osseubach in Front und auch bei den Herren
setzte sich mit Heim -Offenbach ein Vertreter der
süddeutschen Klasse an die Spitze .

Die Ergebnisse des Kleinkaliber - Schie -
ßens lauten : 1 . Spöker -Zella -Mehlis , 300
Ringe , 2. Weihrauch -Zella -Mehlis , 294 Ringe ,
3 . Jaentsch -Hamburg , Bock -Berlin und Biegen -
Danzig , je 293 Ringe .

Im Gegensatz zu den anderen Sportarten
fanden die S ch w i m m w e t t k ä m p f e bei den
Kampffpielen in Breslau ein starkes Interesse .
Die Schwimmkonkurrenzen wurden schon am
Samstag nachmittag zum Abschluß gebracht .
Der deutsche Meister Balk -Nürnberg sicherte sich
den Kampftitcl über 200 Meter Freistil in
2,23,7 Min . überlegen vor Schubert -Breslau
2,27,1 und Neitzel-Göppingen 2,31,5 . Anschließend
legte Dolch- Breslau die 200 Meter Rücken sieg-
reich in 2,49,7 vor Bodinger -Graz 2,57,6 und dem
Turnermeister Wanner - Cannstatt 3,01,0 zurück.

Am Sonntag fand vor 30 000 Zuschauern im
Breslauer Stadion der Abschluß der Dritten
Deutschen Kampsspiele statt . Im Fußballpokal
schlug die junge Berliner Mannschaft den Süd -
osten mit 2 : 1 ( 1 : 1) . Die Hockeyspieler West¬
deutschland und Oesterreich trennten sich nach
Verlängerung des Spieles unentschieden 1 : 1.
Im Kampfe um den dritten Platz siegte Ost¬

deutschland mit 1 : 0 über Deutschböhmen . Ter
Marathonlauf sah den Westdeutschen Sehr aus
Dülken siegreich. In der Leichtathletik stellten
u . a . der Leipziger Weimann mit 65,59 Metern
einen neuen deutschen Speerwurfrekord auf .
Stofchek-Ratibor schuf mit 63,95 Metern einen
neuen Turnerrekord . Das Radrennen rund
um Breslau über 210 Kilometer wurde von
dem Berliner Merkau gewonnen . Eines der
erfreulichsten Ergebnisse der Kampfspiele ist die
Einigung bei den Amateurboxern . Der Deut -
sche Athletik - Sportverband 1891 ist dem Reichs -
verband als Untergruppe beigetreten .

Im Messohof trugen Sie Ringer ihre
Schlußkämpfe aus . Im Bantamgewicht setzte
sich Brendel -Nürnberg sicher vor Fischer -Cann -
statt und Ostermann -Gaarbrücken durch Bei
den Kampfspielmeisterschasten im Leichtgewicht
wurde Scharf vor Mautigel und Steinig , und
im Weltergewicht der Deutsche Meister Föld ^ ak-
Hamburg Sieger . Im Schwergewicht siegte
Gehring -Ludwigshafen .

In den Mittagsstunden wurden in der
JahrhnndertHalle Sie Kampfsvielsieger der
Amateurboxer wie folgt bekanntgegeben :
Fliegengewicht : Taudien -Danzig schlägt Ball -
Berlin nach Punkten - — Bantamgewicht :
Ahr ing-SaarHrückeu schlägt Schepperle -Stutt -
gart n . P . — Federgewicht : Dalchow --St ' ttiu
schlägt Höppner -Breslau n . P . — Leichtgewicht:
Mesoberg -Magdeburg siegt kampflos über
Leidner -Stutgart wegen UebergnvichtS . —>
Leidner gewann den Freundichaftskampf . —
Welteraewicht : Müller -Gera ichlägt Knicz-rk n.
P . — Mittelgewicht : Bcrnlöhr -Stuttaart schlägt
Kahrmanu durch Aufgabe . — Hall,schwer-
gewicht : Wintgen -Berlin schlägt Meister -
Königssee n . P . — Schwergewicht : Lücke-Hanno¬
ver schlägt Haase-Danzig durch Aufgabe .

Die Kampfspiel -Wettbewerbe der Schwer -
Athleten im Gewichtheben , die zugleich
als Deutsche Meisterschaften ausgetragen wur -
den , waren in allen Gewichtsklasse^ aaiu vor¬
züglich besetzt . Die Ergebnisse waren : Fliegen »
gewicht : 1. Schuster -München <140 Psg . Reißen ,
155 Pfd . Drücken , 190 Pfd . Stoßen ) . 485 Pfd .
2 . Lukasczyk-Hindcnburg 475 Pfd . 3 . Antony -
Dortmund 450 Pfd . — Bantamgewicht : 1 . Wal-
ter -Saabrücken ( 165, 150 . 215 ) , 530 Pfd . 2 . H.
Wagner -Wien 510. 8 . Gaida -Beuthen 510 . —
Federgewicht : 1 . Wölvert -München (170 , 180,
226 ) , 575 Pfd . 2. R . Troppert -Wien 555. 3 .
Schuster -Stuttgart 406 Pfd . — Leichtgewicht:

■1 . Fein -Wien ( 180 , 190 . 240 ) , 610 Pfd . 2 . Ste¬
phan -Magdeburg 525 Pfd . 3 . Wolff -Hamburg 500
Pfd . — Mittelgewicht : 1 . He Mg - Plauen (200,
187,5 , 260 ) 647/) Pfd . 2. Jsmayr -Miinchen 625
Pfd . 3. Hofmann -Magdeburg 615 Pfd . — Halb¬
schwergewicht: 1 . Vogt -Koblenz (200 . 210 . 270 ) .
680 Pfd . 2 . Bierwirih -Essen 605 Pfd . 3 . Hirn -
Wien 660 Pfd . — Schwergewicht : 1 . Straß -
berger -München (210 . 250 . 280 ) , 740 Pfd . 2.
Schilbberger -Wien 720 Pfd . 3 . Krebs -Wien
690 Pf » .

Das Breslauer Stadion , in dem die

In Hamburg - Horn kam gestern bei strahlen¬

dem Sonnenschein und einem Massenbesuch der

Horner Bahn das Deutsche Derby 1930

zur Entscheidung . Formgemäß siegte der Oppen »

heimer Alba ( im Bild ) mit einer halben Länge

gegen den Weinberger Ladro und dessen Stall¬

gefährten Gregor , der drei Längen zurück den

Rest anführte . Am Toto gab es auf den Sieger

14 : 10 .

Baden schlägt Elsaß
im Leichtathletik-Länderkampf.

W . Straßburg . 29 . Juni . Noch herrzlichen Wor¬
ten der Begrüßung auf der Rheinbrücke durch
den Bürgermeister von Kehl trafen die Bertre -
ter Badens am Sonntag auf dem Tivoli -
Stadion zu dem Länderkampf gegen Elsaß ein .
3000 Zuschauer umsäumten die Kampfstätte , die
in tadelloser Verfassung war . In knapp zwei
Stunden wickelten sich die sehr interessanten
Kämpfe ab . Hervorzuheben ist das Diskuswer -
sen, wo Winter -Elsaß mit 47,13 Meter um nur
17 Zentimeter hinter dem französischen Rekord ,
den er zu brechen versuchte , zurückblieb . In der
4mal 100 Meter -Stasfel stellte Baden als Sieger
mit 42,8 Sek . einen neuen Bahnrekord ruf . In
der Schwedenstaffel mußte Baden ivegen einer
Sehnenzerrung des Mannheimer Neumann in
günstiger Position aufgeben .

Resultate :
Ivo Meter : 1 . Gärtner -B ., 11 Sek . 2. Stahl -B .,

11,2 Sek .
200 Meter : 1 . Oberle - E . , 22,6. 2 . Stahl -B . 22,8.
400 Meter : 1 . Neumauu -B ., 50,6 . 2 . Schlacht-®.
800 Meter : 1 . Litz-B ., 2.03,6 Min . 2. Nehb -B .,

2,06 Min .
1500 Meter : 1 . Abel -B . , 4 .08.8 . 2 . Keller -E .
5000 Meter : 1. Sohn - E ., 16 .09 Min . 2 . Stad -

ler - B . 16 .10.
4mal 100 Meter -Stassel : 1 . Baden , 42,8 Sek .

2. Elsaß 43,2.
Schwedenstaffel : 1 .Elsaß , 2,04 Min . 2 . Baden

aufgegeben .
110 Meter Hürden : 1 . Roth -E ., 16.4 Sek . 2.

Schramm -B . , 16.6 Sek .
Weitsprung : 1 . Hasenfuß -B ., 6 .48 Meier . 2.

Abel -B . , 6,37 Meter .
Hochsprung : 1 . Rubi -B ., 1.73 . 2 . Hammerich -B .,

1 .72 Meter .
Kugelstoßen : 1 . Brechenmacher -B ., 14 .08 Meter .

2. Winter -E . 13.75 Meter .
Speerwerfen : 1 . Abel - B ., 56,31 . 2. Simon - E.
Diskuswersen : 1 . Winter -E . , 47,13 Meter . 2.

Feger -E .
Gesamtergebnis : 77 : 62 Punkte für Baden .

Neue Rekorde
aus dem Mrburgring .

Walker-England gewinnt den Großen preis.
Der Große Preis von Deutschland für Motor -

räder wurde am Sonntag bei prächtigem Som -
merwetter und Massenbesuch auf dem Nürburg -
ring ausgetragen . Die günstigen Borbedingun -
gen sür eine einwandfreie Durchführung zeitig -
ten in fast allen Klassen neue Rekorde . Leider
war es auch diesmal den deutschen Fahrern nicht
möglich, den englischen Fahrern die Spitze zu
bieten . Es wurden so phantastische Zeiten her -
ausgefahren , die man aus dem Nürburgring nie
für möglich hielt . Gewonnen wurde der Große
Preis von Deutschland von dem Sieger der
500 cem-Klasse. Der Engländer Walker auf
Rudge -Withworth , der sich schon nach der zweiten
Runde von seinen Landsleuten Woods und dem

Sieger der Tourist Trophy Tyrell Smith an
die Spitze des Feldes gesetzt hatte , fuhr ein
gleichmäßiges , sehr schnelles Rennen . Seine Mit -
bewerber bleiben ihm hart auf den Versen , doch
der Sieger des Jahres 1927 ließ sich seinen
zweiten großen Ersolg nicht mehr entreißen .
Walker durchfuhr die 14 Runden = 424 ,5 Km . in
der neuen Rekordzeit von 3,39,23 und erzielte
damit den glänzenden Stundendurchschnitt von
106,3 Shtt . Die beste deutsche Maschine war
NSU ., aus der der Engländer Hullus den vier -
ten Platz belegte . Starke Ausfälle brachte das
Rennen der 1000 cem-Klasse über ebenfalls
425 Km . Der Hannoveraner Fritz Wiese steuerte
seine schwere BMW .-Maschine in der besten
Zeit von 4,16,06,1 über die Strecke und kam da-
bei aus einen Stundendurchschnitt von 99,5 Km.
Den einzigen schweren Sturz hatte der Mün -
chener Gall , der dabei einen Schlüsselbein - und
Armbruch erlitt . In der 350 cem-Klasse endeten
mit Guthry auf AIS . wieder die englischen
Fahrer in Front . Der Sieger erledigte die 14
Runden ebensalls in der Rekordzeit von 4,02,53,2
mit einem Ktundendurchschuitt von 98 Km. In
weitem Abstand folgte der Nürnberger Ley auf
Triumph auf dem zweiten Platz vor dem Düssel -
dorfer Kürten auf Tornax . Auch in der klein -
sie» Klasse bis 250 rem wurde der Union Jack
durch den Engländer L . C . Crabtree auf Baylies
Thomas in neuer Rekordzeit zum Siege geführt .
Die 13 Runden 367,9 Km . legte Crabtree in
3,54 .26,2 zurück und erreichte damit den glän -
zenden Stundendurchschnitt von 93,7 Km. Auch
die beiden nächsten Plätze wurden von Eng -
ländern besetzt .

Sport in Kürze.
Bei den Klubmeisterschasten des SCC in Ber »

lin gewann Körnig den 100 Meter -Lanf in der
ausgezeichneten Zeit von 10,4 Sek ., die dem
Weltrekord gleichkommt .

*

In Genf findet ein Fußballturnier der euro -
päifchen Landesmeister statt . Deutschland wird
vom letztjährigen Meister SpVgg . Fürth ver »
treten . Die Bayern hatten am Sonntag ihr
erstes Spiel auszutragen und standen gegen
den französische « Pokalmeister FC . Sote . Die
Deutschen konnten nach Verlängerung einen
knappen 4 : 3 Sieg erringen . Die Sieger der
beiden restlichen bisher ausgetragenen Spiele
sind Vienna Wie » und Slavia Prag .

ch
Im Rahmen der internationalen Kieler Se -

gelwoche wurde ein Segelländerkampf zwischen
Deutschland und Amerika ausgetragen . Die
endgültige Entscheidung siel am Freitag ,
Deutsckland konnte an diesem Tage anch die noch
ausstehenden letzten Rennen gewinnen und soWettkämpfe ausgetragen wurden .
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den Länderkampf mit 5t : Z8 Punkten erfolgreichbeenden. Mit diesem Siege fiel der vom Reichs-
Präsidenten von HindenVurg gestiftete Ehren -
preis an Deutschland .

In Wimbledon ist nach dem Ausscheiden von
Prenn -Kleinschroth , die sehr ehrenvoll gegen
Cochet-Brugnon unterlagen , nur noch Cillq
Aujzem in Wettbewerb . Die Rhein länderin steht
jetzt unter den legten Acht . Ajn Herreneinzel
sind unter den letsten Acht Cochet » nd Borotra ,der Engländer Gregory und die fünf Ameri -
k«r»er Tilden , Lott , Doeg . Allison una Mangin .

Am Sonntag wurde anf der ungewöhnlich
laugen und schwierigen Rennstrecke von Cuneo
nach dem Colle della Maddalena der Zweite Lanf
der Europabergmeifterfchast für Automobile
entschieden . Die 86,5 km lange Bergstrecke mit
ihren zahlreichen Kurven wies eine Gesamis
steignng bis zu 1490 Meter auf . Besonders
Carraciola ritz mit seinem Mercedes -Benz bei
deu Svortwagen das Publikum znr Begeiste¬
rung hin «nd siegte in der Rekordzeit von
41-24.2 Min liber Riondetti nvd seinen alten
Rivalen Campaxi . Hans von Stnck war dnrch
Defekte um seine Aussicht gekommen . In der
Rennwagenklasse f»hr Rnvo l̂ari aus Alfa
Romeo mit einem Stnndcnmittel von 108,771
km die beste Zeit des Tages .

Der FC . Freibnrg hatte sich den 1. F C.
Pforzheim zu einem Freundschaftsspiel ver -
pflichtet . Es n»aren nur 800 Zuschauer erschie¬
nen , die einen verdienten Sieg der Einheimi -
schen erlebten . Die Gäste leisteten hartnäckigen
Widerstand und hielten dos Treffen bis zum
Schlußdrittel der zweiten Halbzeit ausaeglicken .
Durch Fehrle II und Perl l stellte der FC .
seinen Sieg sicher .

Wasserball .
Am Donnerstag abend standen sich in Rap -

penwört die beiden Lokalgegner Nevtun und
K.S .V . 90 im Ruckspiel in der Runde der Som -
merwasserballmeisterfchast Badens gegenüber .
Die Mannschaften standen in der bekannten
Ausstellung , nur „Neptun " hatte Kühle als
Ersatzmann eingesetzt, der sich sehr gut bewährte .
Spielleiter war auch diesmal wieder Epp -
Heidelberg , der jedoch ausnahmsweise in seinen
Entscheidungen nicht immer zur Zufriedenheit
amtierte .

In dem interessanten , wechselvollen Spiel
führte Neptun durch gute Schüsse von Falk ,
Bierhalter unö wiederum Falk 3 : 0 . Sann 4 : 1 .
Nach Halbzeit kam KSB . mächtig auf und
rettete durch zwei weiter « Treffer das Torver «
hältnis , das schließlich 5 :3 für Nevtun lautete .

Sin schwarzer Tag der Karlsruher
KSB . verliert in Mannheim 1 :2 (0 : 2). —
»Neptun " wird von „Nikar" Heidelberg

mederyekantert .
In Fortsetzung öer Spiele u-m Baden «

WasserbalUommeru '. ciitcrischaft weilte gesternbtr Karlsruher Schwimmverein , v. 18S9 in
Mannheim . Schon Sali, nach Beginn kamen
die Mannheimer durch Hebffrich #u ihrem

ersten Treffer , Sem Lichöi kurz darauf öen
zweiten folgen ließ , nachdem Lehnert -KSB .
durch eine reichlich hart « Entscheidung für kurze
Zeit außer Gefecht gesetzt morden war . Nach
Wiederbeginn wird ein Tor von Lehnert -KSV .,Kas in einwandfreier Weife erzielt und vom
Schiedsrichter bereits anerkannt worden war ,annulliert . Während die Mannheimer in der
zweiten Hälft « leer ausgingen , gelang es
Brehm -KSB . durch Kurzschuß ein Tor auszu-
holen . Damit war der K® C . mit dem gleichen
Resultat geschlagen, mit dem er acht Tage vor -
her den MSStf . in den heimischen Gewässern
abfertigte .
„Nikar" Heidelberg gegen „Neptun " Karls -

ruhe 7 : 1 (3 : 0) .
Es ist natürlich ein Unding , bei einem derart

wichtigen Spiel einen Schiedsrichter zu er-
nennen , der dem Platzverein angehört . Kein
Wunder daher , wcnn nicht weniger als drei
Mann der Gäste von dem fehr parteiisch am-
ticrenden Epp -„Nikar "-He :delbcrg ( ! ) vom
Spielfeld verwiesen wurden , und daher auch
kein Wunder , wenn das Torergebnis bei 7
gegen 4 Mann so reichlich hoch ausfiel .

E . W.

Knielmger Pferderennen .
Guter Besuch und glänzender Sport .

Auch diese Veranstaltung kann sich den seit-
herigen , was Besuch und Rennsport anbelangt ,
würdig zur Seite stellen . Kniclingen hat sich
in den letzten sieben Jahren auf dem Gebiete
der Pferdezucht und des Reitsports einen guten
Ruf erworben und kann sich anderen bekannten
und größeren Rennplätzen getrost zur Seite
stellen . Ein geradezu prächtiges Pferdematertal
ging vom Start ab . mit ihren Pferden vertraute
und verwachsene Reitersleute saßen im Sattel ,
Vorbedingungen also für heißumstrittene ,
scharfe Rennen . Die 1500 Meter lange Renn¬
strecke war in bester Verfassung, - das Gelaufe
war durch die an den Vortagen niedergegan -
genen Gewitterregen stellenweise zwar etwas
weich , im ganzen genommen aber doch tursge -
maß . Reitergeist und Reiterschneid feierten
Triumphe . Wurden doch in den beiden Hinder -
nisrennen die sechs Hürden jeweilig in glänzen -
den Sprüngen genommen , erstmals sogar in

Nas wbilöum an der Sos .

Karl Kappler wird im Geschicklichkeitsfahren geschlagen . — Karlsruher Erfolge
bei der Gymkhana . — Oer Tag des Blumenkorsos .

Die beiden Haupttage des Baden -Badener
Jubiläumsturniers haben gezeigt , daß auch
wirtschaftliche Ungunst der Beliebtheit dieser an
Traditionen und Erfolgen so reichen Veranstal -
tung nichts anhaben kann . Bei der Geschick -
l i ch k e i t s p r ü s u n g am Samstag nachmit -
tag drängte sich eine schaulustige Menge Kopf
an Kopf um das grüne Kurgarteu -Rund , über
dem sich ein gelber Conti -Ballon lustig wiegte .Und sehr elegant war man wieder . Die langenKleider aus den luftigen bunten Stoffen brach-
ten viel Farbe und Bewegung in das Bild . Die
sportliche Prüfung des Tages stellte enorme An -
sorderuugen . Man hatte die Gymkhana m i t
neuen Hindernissen ausgestattet , deren
Bewältigung ein Höchstmaß von Können und
Aufmerksamkeit verlangten . Es waren Aufgaben
gestellt, die selbst sehr guten Routiniers Kopf-
zerbrechen bereiteten . Sie waren aber der tag -
lichen Automobil - Praxis entnommen und des-
halb wertvoll . Nach Durchfahren der Spur -
gasse uud Wenden im Lanzenquadrat ,mußte in eine Garage und in dieser in einen
Abstellraum gefahren werden , der eine
Breite von nur Wageugröße + 20 Proz . hatte .Danach war in einer Straßengabelungein sehr kompliziertes Manöver auszuführen .Es galt , in die eine Straße einzubiegen und —
da diese infolge GaSrohrbrnches gesperrt war— rückwärts in die andere zu kommen , die aber
auch gesperrt war . Aus dem Scheitel der Kreu -
zungsanhöhe — die Aufgabe mutzte aus ab -
schüssiger Bahn absolviert werden — war
ein Glockenzeichen abzugeben und dann der Weg
aus der Ansahrstraße vorwärts fortzusetzen .Kurz gesagt , die Teilnehmer hatten aus klein -
stem Platze zu wenden . Nur wer kühlund überlegt fuhr , konnte ein einigermaßengutes Ergebnis erzielen , viele Fahrer waren zunervös und zu fix , um strafpunktfrei abzuschnei-den . Selbst Deutschlands Meister im Geschicklich-
keitsfahren , Karl Kappler , wars in der
Garage einige Lanzen um und konnte darum

MwimmNublaiw » in RmxmiaM.
K .S . V. — Cwilfd de Notation Straßbourg unentschieden 22 '/, - 22 %.

I » Verbindung mit der 5. ordentlichen Haupt -
Versammlung des Landesverbandes Baden der
Deutschen LebenSrettungSgesellschaft , über die
wir an anderer Stelle berichten , wurde am
Sonntag nachmittag im Rheinftrandbad Rappen »
wärt die neuerbaute 50- M« t« r-Kampfbahn , die
« ine der idealsten in Süddeutschland darstellen
dürfte , mit einem internationalen Schwimm -
kämpf zwischen dem Karlsruher Schwimmverein
von 1899 und der SociSte de Natation ein-
geweiht . Das Programm bestand ans einer
10 mal 50 Meter Sprintstaffel , einer Schwell -
staffel 50 , 100, 200 , 100, 50 Meter und einem
Wasserballspiel . Umrahmt waren die Kämpf«
von L« bensrettungsvorführungn , die durch ein«
Abteilung Polizeisportler unter der Leitung
Altingers gezeigt wurden . Diese Vorführungen
fanden bei der großen Zuschauermengr ^ mer¬
kenswertes Interesse ,

Die einleitend « 10 mal 50 Meter Freistilstaffel
war bis zum fünften Mann ziemlich aus -
geglichen . Von da ab schob sich die K.S .V.-Staf -
fel unaufhaltsam vorwärts Und siegte dann auch
mit reichlich 6 Metern Vorsprung mit der Mann -
schaft Kuhn I., Kuhn II., Lehnert , Brehm , Fischer ,
Hiegler , Oberacker , Schmidt , FaaS , Weber in
5,27,2 Min . während die französischen Gäste
(Schwerer Zeibig , Notter , Guttcr , Lautier ,
Jund , Zabern , Möll « , Wölkender , Grau ) 5,30
Min . benötigten .

Nach diesem grandiosen Karlsruher Sieg folg-
ten die bereits erwähnten LebensrettungSvor -
führungen mit Wiederbelebungsversuchen , um
dann wieder dem Wettkampf den Platz zu räu -
men.

Für d-ie Niederlag « in der erften Staffel re-
vanchicrten sich die Linksrheinischen mit einem
sicheren Si «g in der Schwellstaffel 50 , 10V, 200,
100, 50 Meter , die vom K.S .B, in der Ausstel-
lungi Hiegler , Fischer , Lehnert , Brehm , Schmidt
geschwommen wurde . Straßburg hatte Lautier ,Notter , Gutter , Zeibig und Jund nominiert .
Während sich Hiegl «r mit dem Straßburger Lau -
tier gleichhielt, erhielt Fischer eine schwere Ab -
fuhr durch Notter (französ . Militärmetster ) , so
daß Lehnert , d« r das 200-Meter -Pensum zu er -
ledigen hatte , mit 6 Meter Nachteil ins Wasser
mußt « . Er erledigte sich seiner schweren Auf -
gäbe in glänzender Form und holte bis aus

2 Meter auf , die aber Brehm , der ein glatter
Versager bildete , wieder auf 6 Meter vergrö¬
ßerte . Bei di« s«m Rückstand war es natürlichdem Karlsruher 50-Meter -Mann Schmidt un -
möglich, Boden gutzumachen , so daß der über -
legene Straßburger Sieg sichergestellt war . Der
Sieger benötigte 6,07 Minut «n , während der
K.S .V . in der Zeit von 6,12 Min . ein kam .Die Entscheidung mutzte nun das Wasser -
b a l l s p i e l bringen , für welches die Gast« als
unbedingte Favoriten genannt wurden . Vor -
her hatten sich die Jugendmannschaften beider
Verein « « inen Wasserballkampf geliefert , der mit
5 : 1 ( 1 : 1 ) die Ueberlegenheit der Straßburger
deutlich dokumentiert . Die Voraussag « hattewieder mal fehlgeschlagen ? denn die Karlsruher
Mannschaft rehabilitierte sich für die seinerzeit
in Kehl erlittene 3 : 0 - Niederlage mit dem
ehrenvollen Unentschieöen von 8 : 8 (1 : 1 ) . Als
Schiedsrichter amtierte Rotter -K.S .V . zur all -
gemeinen Zufriedenheit . Nach beiderseitigen
Fehlschlägen und glänzenden Paraden beider
Torhüter kommt Straßburg durch Notter üb«r -
raschend zur Führung , nachdem ihm Briollett
den Ball schußgerecht vorgelegt hat . Für kurzeZeit muß ein Straßburger Spi « l« r ausschaben .
In dieser Zeit kommt Brehm kurz vor Halb -
zeitpfiff zum Ausgleich . Lehnert hatte ihm den
Ball überlegt zugespielt , so daß ein Fehlschlaq
unmöglich war . — Kaum war das Spiel nach
Halbzeit wieder im Gange , verschaffte sich auch
Straßburg durch Notter erneut die Führung ,an der sich die Gäste jedoch nicht allzu lange er-
freuen konnten . In der gleichen Minute noch
fällt durch Hiegler auf Vorlage des Verteidi -
gers Meyer der Ausgleich . Der Ball fällt sanft
über Schweyers Kopf ins Netz . Zur allgemeinen
Ueberraschun « gelingt es den Einheimischen so -
gar die Führung zu übernehmen , die aus einem
Scharfschuß Brehms resultiert . Wenig später
geliugt es Grau , einen SchiedSrichtereinwurf
aufzunehmen und zum Gchlußresultat 8 : 3 zuverwandeln . Nach verschiedenen Anstrengungen
beider Parteien ertönt der Schlußpfiff .

Damit hat der Klubkampf mit je 22,5 Punkten
ein unentschiednes Ende genommen , das für die
Einheimischen als sehr ehrenvoll zu bezeichnen
ist , gilt doch Straßburg als der stärkste Verein
der Schwimmsection Elsaß - Lothringen .

E. W.

nur Zweiter werden . Strafpunktfrei kam über -
Haupt nur ein Fahrer davon , und zwar der
Baden -Badener Emil Groß , der mit seinemkleinen Opel äußerst geschickt rangierte . Karls -
ruhe stellte nicht weniger als sechs Konkurren -
ten . Mehrere davon haben ausgezeichnet ab-
geschnitten . So konnten Walter H e r t e n st e i n
(BMW .) und E . M e l ch e r s (Mercedes -Benz )bei gleicher Punktzahl von 268 den dritten Platz
erringen . Auch der vierte Platz wurde von
einem Karlsruher belegt . Willy Eng esser
fuhr aus seinem Opel sehr bravourös . Die übri -
gen Karlsruher nehmen im Gesamtergebnis die
7 ., II ., 14 . Stelle ein . Bedenkt man , daß 20 Fah -
rer starteten , so bedeutet das ein sehr glückliches
Abschneiden. Frl . Grete H e l l w i n g-KarlSruhewar von den sechs mitfahrenden Damen die ge -
schickteste.

Der Sonntag brachte den B l u m e n k o r s oin der Lichtentaler Allee , der langsamwieder seine frühere Bedeutung erlangt . Wäh -
rend in den Vorjahren die Zahl von 25 Teil -
nehmern nie überschritten wurde , fuhren gestern
33 wundervoll geschmückte Wagen zur Paradevor mehreren tausend Zuschauern auf . GanzBaden -Baden war auf den Beinen . Auch vonauswärts waren viele Gäste gekommen . Herr -
liches Wetter begünstigte die Veranstaltung , die
Sonne brannte fast zu heiß . Um 4 Uhr setzte
sich der Zug in Bewegung und defilierte danneine volle Stunde durch die Lichtentaler Alleeund um den Theaterplatz . Voran das Präsi -dium der Sektion Baden - Baden . Es folgtenein mit Gladiolen und Lilien dekorierter Fun -
ferzug , Freifrau von Barnekow mit einem Vie -
rerzug und vier Pferdegespanne der Bürger -
Vereinigungen Thiergarten . Sinterstadt , Her -
rengut , Weinbergstraße und Lichtental . Dann
begann die Reihe der prunkvollen Automobile .Frau R . Haniel , die Gemahlin des bekannten
Rennstallbesitzers , hatte ihren Viersitzer mit
riesigen Lilien -Bouketts besteckt , die hübsche Ba -
roueß Lillielair von G o n t a r d -Berlin hatteihren schneidigen Sportzweisitzer mit Brokat -
schmetterlingen geziert . Frau Ilse A s ch i n q e r -Berlin hatte pnrpur - und blutrose Rosen , FrauSchiele Teerosen vorgezogen . Karl Kapp -ler hatte eine Foxterrier - Familie auf demKuhler eingenistet , Frau Koelblln hatteunter dem Motto „Früchte und Blumen " einreizendes Stilleben arrangiert . Mit viel Liebeund Sorgfalt haben außerdem Gäste auS Kairo ,London , Stettin , Gera , Bielefeld , Stuttgart ,Chemnitz u . Heilbronn ihre Wagen hergerichtet .Den Preisrichtern war es auf alle Fälle schwergemacht, eine Entscheidung zu fällen . Die erstenPreise wurden schließlich Frau Ilse Afchingcr -Berun , Baroneß Lillielair von Gontard -Ber -lin , dem Biererzug von Freifrau von Barne -kow und Frau Stadtrat Koelblin zuerkannt .

Die Ergebnisse :
Geschicklichkei tSprüfung .

1 . Emil G r o ß-Baden -Badcn (Opel ) , 322 Pkt .,2- Karl Ka p p l e r Gernsbach ( Wanderer ) ,J7 A' 8 - Walter Herten stein 189!© .) und
5 Me IcherS ( Mercedes -Benz ) , beide ausKarlsruh « , 286 P . , 4. Willy Engesser
(Opel ) , Karlsruhe . 338 P „ 5 . Otto Jnst -Kandel i . d. Pfalz lMercedes -Benz ) . 353,3 P .6. O . Hosmann sNash ) . 369 P ., 7. H. Mayer -Ka r l s r u h e ( MercedesBenz ) . 386 P . s . A.Momberger -Frankfurt lSimfon - Dupra ) . 429.3P . , 9 St . Mecrapsel -Untergrombach sMereedes -
ranrnH ^ 5. 16' Dipl .-Kausm . Koch- EssenlM .B ) . 521 P .. 11. F . Hederich-Karlsr . (BMW . ) .
52Z • Noll -Gießen ( Austro -Deimlcrl ,
l 88'1 - *£ • c - Seeliger -Stcttin lDKW . ) , 617Frl . Grete Helming .« arlsruheWM8 &) . 672 P . . 15. Frau Claire Weiß -BerlinMerc ..« enz). 688.7 P „ 16. Fr . Christel SeeligerD ^ W ) . 825 P „ 17 . Frl . Herta SeeligerWKW .) 846,5 P ., 18. Frau Rosel Zabler -Baden -Baden / Adler ) . 870 P . . IS. Frau IlseAschinger-Berlin (Horch) . 970 P .

Blumenkorso .
Klasse A : 1 Preise : a) Frau Ilse Aschin -

9 e r lBerlin ) , b) Lillielair von C e n t a r d
tBerlin ) , c ) Freifrau von Barnekow ( Ba -den -Baden ) . d) Frau Stadtrat K o e l b l i nlB .- Baden ) . 2 . Preis : Karl Kappler «Gerns -

Preis : I . G . Devant lBa . - Baden ) .« 'lasse B. : l . Preise : a ) Frau Maria Picklstuttgart ), b) Frl . Herta De eliaer lStet -itn ) , c ) Frau Clara Koblenzer lStutt ^ art ^,ß ) Franz Birn bräuer lBa >den-Baden ).2. Preise : a ) Fran Schiele ( B .-Baden ) . b ) FrauO , Zahler lB .-Baden ) . c ) K - Baser lB .-Baden ) ,b ) Herr Ehrhardt lStuttgart ) , e ) HerrengutlB .-Baden ) , s ) Dr . Wirth lKairo ) . Außerdem
7 dritte Preise .

« lasse C: 1 . Preis : ReichSpost.

nahezu geschlossenem Felde . Neben dem Reiter «
Senior , dem 55jährigen Fleckstein , seien hier
genannt : Schmitt und Hauk , die in den beiden
Hindernisrennen , dem Jagd - und Hürden -
rennen , beide über 3000 Meter , durch ihren
Schneid ihre Pferde zum Siege steuerten . Auch
die beiden Knielinger Rus sind schneidige, ener -
gische Reiter . Auch am Toto gabs Ueber -
raschungen, , manch getipter Favorit betrog hier
di«^ auf ihn gesetzten Hoffnungen , während so
mancher Außenseiter eine recht fette Duote
einbrachte , wie z . B . beim vierten Rennen Platz
10 : 70, beim fünften sogar 10 : 120 Mark , die
die überraschten Gewinner schmunzelnd ein -
streichen konnten . Im ganzen wurden rund
4500 Mark am Toto umgesetzt. Die Organisa -
tion war musterhaft , die Rennleitung hatte
Bürgermeister Dörr . Preisgericht Frhr . v.
Egloffstein , Vorsitzender, - Olechnowitz , Oberstall -
meister ? Wilh . Meinzer , Gem .-Rai, ' K . Ermel ,
Gem .-Rat . Schiedsgericht : Dr . Gerspach , Ve-
terinärrat , Vorsitzender, ' Gottl . Engel , Gem .-
Rat, ' August Meinzer , Gem . -Rat, - Vinz . Adler ,Gem .-Rat . Starter : Frhr . v. Rosen , Rittm .
a . D . ,

' K . F . König , Landwirt . Die Rennen
verliefen ohne Unfall . Hochbefriedigt schieden
die Zuschauermassen , noch lebhaft über den Ber -
lauf der Rennen sich unterhaltend . Alle diese
Zufriedenen werden wiederkehren , sie geben
das Stammpublikum des Knielinger Turfs .

Der Rennverlauf .
1. Preis von Knielingen , Trabfahren , 300 .H

( 100, 80, 70 und 50 ) . Ehrenpreis von Jul . gieeb,
Hagsfeld . Für 4jähr . und ältere Pserde ohne
Traberblut 2000 Meter . Es liefen S Pferd « :
I . Schlamms lKnieliugen ) 7j . F . St . Esther ,
Fahrer Besitzer mit großem Vorsprung . 2. Os -
wald Greisers 5j . br . St . Liesel . 3. Wöruers
4j . br . St . Ruferin , Fahrer W . Ruf . 5. Schramms
Zitha . Tot . : Sieg 10 : 14 ; 10. 40.

2. Preis von Maxau , Flachrennen , 350 Ji
(200, 100 und 50 M) . Ehrenpreis der Firma
Vogel und Bernheimer . Für 4jähr . und ältere
inländische Halbblüter . 1600 Meter . Es liefen
8 Pferde . 1 . Karl Feraras (Maikammer -Pfalz )
4j. hellbr . St . Morgenröte , Reiter Dornberger ,
der sich im Einlausbogeu an die Spitze setzt und
in schärsstem Endkampf mit Kopflänge Bor -
sprung siegt. 2. Buchmüllers (Landau ) a . F . W.
Nuntius , Reiter Bore . 3. Buchmüllers br . St .
Hildburg , Reiter Deilas . 4. Bests Sjähr . br . H.
Perlenkönig . Zeit 2,13 Min . Toto : Sieg : 10 : 14 ,
Pl . 15 . 20. 29.

3. Preis vom Rhein , Vollblut -Flachrennen ,
400 Ä ( 200, 100, 60, 40 M) , Ehrenpreis der Ge¬
meinde Knielingen . Für 4j . und alt . inländische
Pserde , 1600 Meter . ES liefen 6 Pferde : i . Buch¬
müllers 5j. schw. br . St . Neidlos , Reiter Detlos ,
der ebenfalls nach schärfstem Endkampf mit
Kopflänge Sieger blieb . 2 . Schneiders a . F . St .
Sanna -Anna , Reiter Dornberger . 3. Beckers 5j.br . W. Marschall , Reiter Heinle . 4 . G . Hüvers
(Karlsruhe ) a. F . St . Münchnerkindl , Reiter
Hüber . 5. Mangolds ( Mühlburg ) a . F . St .
Meerweibchen , Reiter Mangold . Zeit 2,07.
Toto : Sieg 10:50 ; Pl . 18, 15. Fleckenstein sen.
stürzt « im unteren Auslaufbogen , der Reiter
erlitt Quetschungen , das Pferd blieb unbeschä-
digt bei seinem Reiter stehen.

4. Preis von der Hardt , Flachrennen , Ehren -
preis der Möbelfirma Karrer -Karlsruhe . Für
4j . und ält . Pferde von Mitgliedern der Reiter -
vereine der Hardt . 1300 Meter . ES liefe »
11 Pferde : 1 . Adolfs Rufs (Knielingen 4j . F . St .
Satier (ein vom Direktor der lContima "
Heydt , auS Ostpreußen für Ruf erstandenes
Pferd ) siegte mit 2 Längen Vorsprung ) , Reiter
Ad . Ruf . 2 . Wörners 4j . Ruferin , Reiter
W. Ruf . 3. Knoblochs 7j. F . St . Brigitte . Rei -
ter Besitzer. 4. Geyers br . St . Waldvogel , 3lei -
ter Waidmann . 5. Wiebelts 5j. F . W. Armin ,
Reiter Besitzer . Zeit 1,46 Min . Toto : Sieg
10 :45 : Pl . 15, 12. 70.

5. Preis von der Alb , Jagdrennen (Hürden )
350 .k ( 150, 60, 40) , Ehrenpreis des Mittelbad .
Brauereiverbandes . Für 4j. und ält . inländische
Halbblüter . 3000 Meter . 1 . Dr . HausamenS br .
St . Ehrentraut , Reiter Schmidt , der nach chalber
Bahnlänge sich von der Mitte des Rudels ab-
löst, an die Spitze geht und in härtstem End -
kämpf mit einer klaren Länge den Sieg an sich
reißt . 2 . Beckers 5f . br . Stute Hertha , Reiter
Heinle . 3. Buchmüllers ( Landau ) a . F . W.
Nuntius , Reiter Bode . 4 . Beckers 5j. F . St .
Birne , Reiter Hauck . Zeit 4,38. Toto : Sieg
10 : 40, Pl . 12, 120 . Ein herrliches Rennen , bei
dem sämtliche 6 Hürden mit glänzenden Sprün -
gen genommen wurden .

6. Preis von der Pfalz , Bollblnt - Hürdenren -
nen , 4M M ( 200, 100 , 60, 40 A ) , Ehrenpreis des
Mittelbad . Brauereiverbandes . Für 4j. und ält .
Pferde aller Länder , 3000 Meter . Das schnellste
Rennen des Tages . Zeit 4,31. Wie beim vorher -
gehenden , wurden hier ebenfalls sämtl . Hinder¬
nisse glänzend genommen . Hübcr -KarlSruhc
stürzte , ohne sich zu verletzen , das Pferd lief in
der Bahn reiterloS mit . 1 . Gelferts a . br . St .
MetiS . Reiter Hauck , führte das Rennen über
die erste Rnnde, ' das Pferd stoppte plötzlich ab,
fiel dadurch 50 Meter zurück auf den 5. Platz ,
schließlich trieb der energische Reiter seiner Stute
die ..Raupen " auS , sie besann sich eines Bessern ,
holte in langen Sprüngen das Versäumte wie-
der auf , setzte sich an die Spitze und siegte mit
2 Längen . 2. Feraras ( Maikammer ) , 6j . dbr . St .
Käthe , Reiter Dornberger . 8 . Schneiders a . F -
St . Sanna -Anna , Reiter Bore . 4 . Mangolds
Fuchsstute Meerweibchen . Reiter Mangold «
Mühlburg . 5. Bests br . H Perlenkönig . Zeit
4 .81 . Toto : Sieg 10 : 87, Pl . 18 , 11 , 13.

7. Preis von der Burgan , Trabfahren , Ehren -
preis des Mittelbad . Brauereiverbandes . Für
4j . und ält . Pferde aller Länder . 2400 Meter .
1 Schneiders br . Stute Minerva , die 300 Meter
Zulage erhalten hatte , alw 2700 Meter zurück -
zulegen hatte , siegte mit großem Vorsprung -
Fahrer Mater . 2 . Vogels br . St . Bella , Fahrer
Ruf . 8 . Heinrich Michons F . H. Ton ^ontel ,

ihrer Scheurer . 4 . Vogels br . Wallach Olymp ,
wahrer Bes . Toto : Sieg 10 : 28, Pl . 13, 20. —*•
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Nadische Rundschau.
Landestagung

der Wirtschaftspartei .
In der befreiten Grenzstadt .

mr, Aehl a . Rh ., 30. Juni . Am Tag « der Be -
freiung Kehls von den Besatzungstruppen fan-
den sich hier die Ortsgruppenvorstände und Mit -
Glieder der „Reichspartei des deutschen Mittel -
standes " ( Wirtschaftspartei ) Badens zu einer
Landestagung zusanrmen .

Den Auftakt zu der Tagung bildete eine am
Samstag im „Schiff" veranstaltete offentliche
Versammlung , die sich zahlreichen Besuches
erfreuen konnte , es waren Mittelständler aus
allen Teilen Badens erschienen . Die Versamm -
lunq leitete der Borsitzende der hiesigen Orts -
gruppe , Reichsbahninspektor M « ie r - E nd c rs .
In einem längeren Begrüßungswort gedachte
er der zwölfjährigen Besatzungszeit mit all ihren
Beschwernissen und der nunmehr vollzogenen
Befreiung . Bürgermeister Dr . Luthmer
dankte im Namen der Stadtverwaltung und sor-
derte in ciiUm flammenden Appell an die Volks -
gemeinschast Einigkeit in allen großen Wirt -
schastsfvagen .

Als Referent mar Reichstagsabgeordneter
Colosser gewonnen worden , der in ändert -
halbstündigen Ausführungen über „Die politische
Lage und der Mittelstand " referierte . Der Vor -
trag fand durch sein« absolute Sachlichkeit bei
der Versammlung begeisterten Beifall . Nament -
lich die Aufklärungen über die geplanten neuen
Steuervorlagen begegneten lebhaftestem Jnter -
esse . Einer Reichstagsneuwahl steht die Partei
skeptisch gegenüber , da eine solche das Chaos
bedeuten würde . — Ter Vorfitzende des Gaues
Baden , Landtagsabgeordneter von Au , beleuch -
tete die Ausführungen des Referenten vom Ge-
sichtspunkte der badifchen Politik aus . Ein drei -
faches Hoch auf das befreite Kehl und aus den
baldigen Wiederaufstieg Deutschlands , bekräftigt
durch das stehend gesungene Deutschlandlied , gab
der Versammlung einen dem Tag « entsprechen -
den feierlichen Abschluß.

In der geschlossenen Parteitagung , die
Sonntag morgen 10 Uhr im gleichen Saale statt-
fand , stand folgende Tagesordnung zur Vera -
tu na und Beschlußfassung : 1 . Eröffnung des
Parteitages durch den 1 . Vors . Abgeordneten
von Au ? 2 . Tätigkeitsbericht durch deu 2 . Vors .,
Stadtverordneten Helfer -Pforzheim ; 3 . Kassen¬
bericht durch den Rechner . Stadtverordneten Dr .
Dierle -Karlsruhe mit anschließendem Bericht
der Rechnungsprüfer und Entlastung der Gau -
leitung : 4 . Bericht über die Parteivresse durch
den Schriftleiter der „Badischen Mittelstands -
zeitung "

. Stadtv . Schwarz -Karlsruhe ; 5 . Bericht
der drei Landtagsabgeordneten über die Tätig -
keit im Badischen Landtag und die politische Lage
in Baden, - g . Vortrag des Reichstagsabg . Colos-
i
' er über „Die Aufgaben der Wirtschaftspartei in
der wemeindeverwaltnng " und Aufstellung der
Richtlinien für die badifchen Gemeindewahlen
am 16. November d . I . Auch der Parteitag
konnte sich eines guten Besuches erfreuen . Die
Beratungen haben ergeben , daß die Entwicklung
der MittelstandSpartei in Gemeinde , Land und
Reich ein Aus-sich- selbst -Besinn «n des deutschen
Bürgertums zeigt .

a. Bruchsal, 20 . Juni . Zum . Deutschen
L iedertag stellten sich auck die sechs dem
Deutschen Sängerbund angeschlossenen Gesan »-
vereine zur Verfügung und ließen an den ver -
schieden« » Plätzen der Stadt die trauten Wei.
sen erkilngen . Dann vereinigten sich die sechs
Vereine zu einer Kundgebung für das
deutsche Lied vor dem Rathaus , wo zwei
Maffench'öre gesungen wurden : „Liedeszcit " von
R . Pracht und .̂ Deutschland , dir mein Vater¬
land * von Heinrichs . Prof . Wiedemann
hielt eine Ansprache.

H . Badeu - Badeu , 29. Juni . Entsprechend dem
Beschlutz des Deutschen Sängerbundes verau -
stalteten am heutigen Vormittag sämtliche hiesi-
gen Gesangvereine an verschiedenen Plätzen der
Stadt öffentliche Gesangskonzerte , zu
denen sich ein sehr zahlreiches Publikum ein »
gesunden hatte , welche ? den Darbietungen der
Sänger reichen Beifall darbrachte .

= Teutschneurent (5 . Karlsruhes . 27. Junt .
Zur Bürgermei st erwähl wird uns noch
mitgeteilt , datz die vier für den Altbiirger -
meist er Baumann abgegebenen Stimmen
nicht von den Nationalsoziali st en ,
sondern au » der Bürgerlichen Vereingung
kommen.

Kehl nach der Befreiung
I . Sehl , 29. Juni . Der Bürgerausschutz geneh -

migte in seiner letzten Sitzung den U e b e r -
gang der städtischen Polizei an den ^

Staat
gemäß den Abmachungen zwischen der Stadt -
Verwaltung und dem Innenministerium . Nach
Erledigung der Tagesordnung

dankte Bürgermeister Dr . Luthmer der Keh-
ler Bevölkerung aus Anlatz der Befreiung

für ihre Haltung während der schweren Jahre
der Besatzung . Sei Kehl auch äußerlich frei ge »
worden , so doch nicht frei von wirtschaftlicher
Not . Jetzt gelte es erst recht, der Heimat die
Treue zu halten und weiter zu arbeiten , um
wieder empor zu kommen. Dank sagte er auch
den Beamten , die treu ihre Pflicht getan haben,
zum Teil unter Einsetzung ihrer eigenen Person .

Dank der Laudesregierung und der Reichs-
rcgiernug ,

die dem besetzten Gebiet ihre Fürsorge haben
angedeihen lassen . Noch sei aber nicht genug
getan und es müsse dafür gesorgt werden , daß
mehr geschieht . Eine der vornehmsten Ausgaben
sei eS , die Fäden wieder anzuknüpfen, die aus
dem ganzen Lande nach dem Elsaß führen .

I « Dienst der Verständigung mühte hier
an der Grcuze mit gutem Beispiel voran -

gegangen werden.
Am Schluß der Ansprache gab Bürgermeister
Dr . Luthmer die (von uns bereits mitgeteilte )

Mißbrauchte Amtsgewalt .
Ein Polizeibeamter vor Gericht verurteilt .

Vor dem Mannheimer Schöffengericht hatte
sich der Wachtmeister Max Schweitzer aus
Schwetzingen wegen groben Mißbrauches
seiner Amtsgewalt zu verantworten . Anfang
April kam ein Igjähriger junger Mann aus die
Schwetzinger Polizeiwache und meldete den Ver -
lust seiner Geldtasche mit einem Inhalt von
etwa 60 .* . Obwohl der junge Mensch angab ,
datz er den Verlust bereits seinem Vorgesetzten
gemeldet und von diesem auf die Polizeiwache
geschickt worden war , mißhandelte der

Polizeiwachtmeister ihn , uaunte ihn Lügner und
drohte mit dem Gummiknüppel . Schließ -
lich sperrte er diesen über Nacht iy den
Ortsarrest , ohne den Vorgesetzten oder die
Eltern davon in Kenntnis zu setzen . Ein zwei -
ter Polizeibeamter der dortigen Station redete
sich als Zeuge beinahe in einen Meineid hinein ,
worüber der Vorsitzende des Gerichts in grotze
Erregung geriet und mit sofortiger Festnahme
drohte . Darauf gab der Zeug « zu , daß der An-
geklagte seine Amtsgewalt in weitem Maße
überschritten hatte .

Schweitzer erhielt 6 Monate Gefängnis .
Auf die Dauer von 5 Jahren wurde ihm die
B e f ä h i g u ng zur Begleitung öffentlicher
Aemter abgesprochen .

Fest der Simultanen
im Karlsruher Turngau .

Glänzende Wettkampfleistungen in Berghausen. - Ein 40jähr. Stiftungsfest.
Das Frauenturnen hat sich dank der ihm

inne wohnenden Kraft siegreich durchgesetzt, viel-
facher und starker Hemmungen zum Trotz , wo-
mit aber nicht gesagt sein soll, daß damit alle
Widerstände überwunden sind . Der Turnverein
Ettlingen kann davon ein Liedlein singen ,
dessen Nachklänge vor wenigen Wochen loch im
Landtag zu vernehmen waren . D«s Liedleins
Ende aber ist, daß Ettlingen gekräftigt und
stärker denn je dasteht , daß seine Turnerinnen -
Abteilung die stärkste beim Ganfrauenturnen
war und ebenso in turnerischem Können und
turnerischer Disziplin ebenfalls air der Spitze
steht . Sport und Turnen können zum Auf -
stieg, aber auch zum Niedergange führen ,
können adeln oder erniedrigen , je nach dem
Geist , in dem sie gepflegt werden : der Geist
entscheidet. Als turnerisches Ziel , insbesondere
für das weibliche Geschlecht , gilt die Losung :
„Wir wollen « in hochgebautes Menschentum ,
verstörte Gemüter wieder ausrichten, - wir
tragen in starken Armeil die Gesundheit , die
Kraft und die Schönheit .

" Unter diesem Motto
stand das Gailfranentnrnen : es waren keines-
ivegs sportliche Einzel - und Gipselleistuugen ,
sondern wohlerwogene Leibesübungen , dem
weiblichen Körper dienlich und gesundh : itlich
zuträglich , ihn gleichmäßig ausbildend , eine
neue Kraftquelle gegen das anstrengende Be -
russleben , keine Einzel -Gipfel -Höchstleistungen ,
sondern Erziehung der Massen , Pflege deS
Geistes , um das Menschentum zu bereichern .

*
Reger Betrieb herrschte am Sonn -

tag vorinittag aus dem idyllisch gelegenen Platz
des Tv . Berghausen . Ueber ein halbes Tausend
Turnerinnen zeigten mit Begeisterung , ge-
ivissermatzen mit einer inneren Ueberzeuzung ,
daß sie tas Turnen keineswegs als Spielere ' ,
fondern als Erziehung fürs Leben auffassen .
Ueberall beim Einzelturnen war strenge durch
die Turnwart « aller Bereine darauf Bedacht
genommen , daß auch am Geräte streng im
Rahmen »es Frauenturnens acblieben wurde :
beim Beretnswetturnen , an dem 21 Vereine

aus Stadt und Land mitema ^ T wetteiferten ,
zeigte sich überall , was turnerische Schulung zu
leisten vermag : vorgesehen waren hierbe :
Pflicht -Keulen Übungen , zusammengestellt vnm
Gaufraueuturnwart Weindel -Durlach , der mit
Befriedigung konstatieren durste , daß alles
klappte , daß sein hartes Muhen und Arbeiten
fruchtbringend war : bei den selbstgewählten
Uebungen , feien es nun Stab - , Freiübungen
oder am Geräte , sah man ebenfalls hübsche ,
neue , teilweise vou den einzelnen Vereinsturn -
warten zusammengestellte Uebungen . Der
Nachmittag brachte den Höhepunkt der Veran -
staltung , den Festzug und

die Keulen - Massenvorführungen und Volks -
tanze sämtlicher Turnerinnen ,

unter Leitung des Ga ' israuenturnwarts Wein -
del , ein imposantes Bild , nachhaltigste Ein -
drücke hinterlassend . Bürgermeister Unge ^cr -
Berzhausen und Gauvertreter Kumm -Ka .'ls -

ruhe überbrachten Grüße und Dank für das
Gebotene : Weindcl fand herzliche Dankesivorte
an den sestgebenden Verein , die gastfreundliche
Einwohnerschaft , auch pflichtschuldige Anerken -
nuug für die Unterstützung deS Gauoberturn -
warts Landhäußer und alle Frauenturnwarte
der beteiligten Vereine für ihren vollen Ein -
satz zum herrliche » Gelinge » des Gaufraneu -
turnens . Ferner gedachte er der Turnerinnen
der nunmehr befreiten Gebiete , die vieles er -
duldend , nunmehr auf freiem BoS« n ihrer
Vaterlandsliebe und d« r deutschen Turnsache
sich ungehindert widmen dürfen . Das Deutsch-
landlied bildete einen machtvollen AuSklang
des Frauenturnens , mit dem gleichzeitig arch
ein

Gau - Frauenschwimmen
verbunden war , daS am Samstag abend im
Städt . Schwimmbad in Durlach ausgetragen
wurde .

*
Tv . Berghausen , einer der rührigsten Land -

vereine im Karlsruher Turngau , dessen um -
fassende Vorbereitungen zum prächtigen Verlaus

Die Pfahlbauten am Seeufer.
Heimatkurs in Lleberlingen.

2 . Tag .
Besonderem Interesse — der Saal war über -

voll , — begegnete der zweite Tag des Heimat -
kurfes für den der Landesvereiu zwei Redner
gewinnen konnte , die aus ihren ForschungS -
gebieten als Autoritäten gelten . Ueber

die Pfahlbauten des Ueberlinaer Sees
sprach Univ .-Prof . Dr . Reinerth «Tübingen )
unter besonderer Berücksichtigung der neuesten
Ausgrabungen im Pfahlbau Sipplingen . Unter
den 33 Pfahlbauten , die zwischen 8900 und WO
v . Chr . an den Usern des Bodeniees stehen,
sind die Pfahlbauten des Ueberlinaer Sees
schon frühzeitig durch ihre erstaulick aute Er -
Haltung wie durch den Reichtum ihrer kunst-
vollen Klcingeräte bekannt geworden . Aus den
Psahldörsern von Bodman , Sipplingen und
Unteruhldingen birgt sast jedes größere Mu -
seum . nicht allein in Deutschland , einige der
kennzeichnenden Gerätschaften aus Stein . Horn ,
Holz und Bronze . Günstiger Siedlungsboden
in Verbindung mit dem Fischreichtum des Sees
und den Jagdmöglichkeiten im Ufergebiet
machen die Buchten des Ueberlinger Sees , zu-
mal an der sonnigen Uferstrecke von LudmigS -
Hasen bis Unteruhldingen , zu einem ideale »
Wohnland des Vorzeitmenschen . Erlaubten
schon die in den 80er und 90er Jahren , meist

Ernennung des Reichssinanzministers Dietrich
zilm Ehrenbürger der Stadt Kehl bekannt .

*

bld . Kehl , 29 . Juni . Di « Stadtgemeinde Kehl
hat am Grabe des verstorbenen Außen -
Ministers Dr . Stresemann einen prächtigen
Schwarzwaldkranz niederlege _n las¬
sen , der aus der schwarz-rot -goldenen Schleife
die Wort trägt : „Die befreite Stadt Kehl" , aus
der gelb -rot - gelben Schleife : „In Dankbarkeit ".

Samstag nachmittag legte Bürgermeister Dr .
Luthmer am Denkmal der Gefallenen
der Stadt Kehl auf dem Friedhof einen präch-
tigen Lorbeerkranz nieder zum Zeichen dessen ,
daß mit diesem Tage die Kriegsverzangenheit
ihren Abschluß gesnnden und eine neue Epoche
für Kehl beginnt und in Dankbarkeit , für das
Opfer , das die Helden für ihre Heimat gebracht
haben . Einen weiteren Kranz legte er am
Grabe von Pfarrer Dietrich , dem Vater des
jetzigen Reichsfinanzministers und Ehrenbnr -

gers der Stadt Kehl , nieder .

mr. Kehl . 29. Juni . Das Protokoll über
die Abnahme der entfestigten Forts ist
von der französischen Abordnung u n t e r z e i ch-
» e t worden . Damit ist die Räumung und Be -
freiung Kehls von der Fremdherrschaft rechts -
kräftig geworden .

durch Fischer , gehobenen Kulturreste die Re -
konstruktiv, « des buntbewegteu und ungemein
reichen kulturellen Lebens zur Pfahlbauzeit , so
haben die beiden wissenschaftlichen A u s g r a -
b u n g e n in dem Pfahlbau Sipplingen 1929/39
ganz neue Einblicke in die Siedlunas - und Le¬
bensweise am steinzeitlichen Bodensee erössnet .
Durchgeführt vom Bodensee -Geschichtsverein
mit Unterstützung des Bad . Staates und der
Notgemeinschast der Deutschen Wissenschaft, kam
bei der Ausgrabung in Sipplingen eine ganz
neue Ausgrabungsmethode erstmals zur An-
wendung . Mit Hilfe eines großen , doppel -
wandigen AuSgrabungskastens wurde gut
IM Meter vom User entfernt eine Fläche von
500 gm von ihrer Wasserbedeckuna (2 Meter )
vollständig befreit und dann mit größter Sorg -
falt die Reste des Piahlbaus schichtweise auf¬
gedeckt . DaS Ergebnis der mehrmonatigen Ar -
tey war die nunmehr wissenschaftlich gesicherte
Erkenntnis , datz schon die steinzeitlichen Psalil -
dörser von einer starken Besestigungspalisade
umgeben und geschützt wurden , datz das Dorf
sich aus stattlichen rechteckige » und senkrecht um -
wandeten Giebelhäusern von etwa 6—8 Meter
Grundfläche zusammensetzte , die sedeS für sich
auf einem Pfahlrost standen , und daß die in
den Museen bisher enthaltenen Geaenstänbe
noch lange kein vollständiges Bild steinzeitlichen ,
technischen und künstlerischen Könnens bieten -
lieber 500 Kleingeräte wurden in Sipplingen
dem Roden entnommen , darunter Tövse in den
verschiedensten Größen , und Formen, . Stein »
beile . Feuersteinwerkzeug « , Horn » und Knochen-
geräte und vor allem mehrere einzigartige
violzgegenstände . So u . a . vollständig erhaltene
Steinbeilstiele . Stiele kür Hirschhornfeldhacken ,
eine grotze flache Sckitssel und ejne besonders
kunstvoll gearbeitete Schöpfkelle aus Holz . Die
sehr zahlreichen Knochenreste lassen erkennen ,
frnß neben der Jagd und dem Fischfang die
Viehzuckt einen großen Teil der Nahrung zu
liefern hatte und die Pslanzenreste sind Zeng -
nisse eines ant entwickelten Garten - und Ge-
treidebauS . Diese aus wissenschaftlicher Grund -
laae in dem Pfahlbau Sn 'vlinaen >iewonnenen
Erkenntnisse haben das Bild der Pfahlbauten
des Ueberlinge '' Sees wesentlick vervollständiat
und eraänzt . >Die Kultur der Endsteinzeit . die
gut 4000 Jahre hinter uns liegt , ist damit un -
screm geistigen Auge ein Stück näher gerückt
worden . Man darf wünschen, daß die reichen
^ ivplinger Glinde in dem Heimatgebiet am
Bodensee ihre endgültige , geschlossene Ans-
stelluna finden . Ausgezeichnete Lichtbilder
unterstiitzten die anschaulichen Darlegungen .
Für viele Teilnehmer wurde ein vollkommen
neues Kulturfeld und Kulturbild eröffnet und
dargeboten .

, -Die Geologie des Ueberlinaer Ufers",
die Geschichte des Ueberlinge, - Tees von der
heutigen Zeit bis zurück zur Eiszeit behandelte
daran anschließend Geh . Hosrat Prof . Dr . W.
Schmidle ( Freiburg i . Br .) .

Tödlich verunglückt.
bld. Freiburg , 29 . Juni . Ein schweres Un»

glück ereignete sich Sonntag nachmittag in Kro«
zingen . Der in den 30er Jahr «u stehende Karl
Ortlicb wurde auf seinem Motorrad
durch einen Heuwagen in der Sicht behindert
und fuhr in einen fahrenden Last «
kraftwagen hinein . Ortlieb wurde über «

fahren und sofort getötet . Er hinterläßt Frau
und drei Kinder . ^

des Gaufrauenturnens wesentlich beitrugen ,
verband hiermit gleichzeitig sein

40. Stiftungsfest und IVjiihriges Bestehen
des Frauenturnens .

Die Beliebtheit de » Vereins kam nicht nur in
der Schmückung der OrtSstratzen zum Ausdruck ,
sondern auch in der großen Anteilnahme der
Einwohnerschaft am ganzen Feste . Der Män »
nergesangverein Berghauseu unter Hauptlehrer
Drollinger und die Musikvereinigung Grötzin »
gen-Berghauseu unter Stabsühruna Seidel¬
manns umrahmten die turnerischen Vorführun «
gen der zahlreiche » Abteilungen , die von dem
regen Betrieb des Jubiläumsvereins bestes
Zeugnis ablegten . Es traten auf : die Schülerin -
uen mit Neigen und Freiübungen (Leiterin Frl .
Rödtenbacher ) , die Turnerinnen mit Stab - und
Freiübungen tFrauenturnwart Waldi ) , die
Schüler mit Freiübungen , Jugendturner mit
Stab -, die Turner mit Keulen - und Barren -
Übungen ( Leiter Mutzguug und Brombacher ) .
Mit Stolz dürfen die Turuwarte auf die Lei-
stuugeu ihrer Abteilungen zurückblicken. Im
Mittelpunkt des Programms standen die Fest -
rede des Ehrenvorsitzende » Hermann Vogel , der
einen Ausschnitt aus der Vereinsgeschichte gab,
und die

Ehrungen verdienter Mitglieder
durch den Gauvertreter Kumm -Karlsruhe . Den
Ehrenbrief der Dentsckien Turnerschaft erhielt
der Vorsitzende Wilh . Becker, den Kreisehren -
brief Fraueuturnwart Joh . Waldi . Ehrengaben
erhielten die Gründer : Albert Schrimm , Herrn .
Vogel , Wilh . Mußgnug , Aug . Bortisch . Zu
Ehrenmitgliedern wurden ernannt : Aug . Wag -
ner , Wilh . Enderle , Gustav Weuz , Karl Roth -
weiler , Wilh . Lutz , Karl Kegris , Gustav Brauch ,
Alb . Rothweiler , Herrn . Bauer . Bereichert
wurde das turnerische Programm des Fest -
banketts durch Borsühruugen der Fechter und
Fechterinnen des K .T .V . 1846 jFechtwart Gehrig )
und einen Singreigen der Turnerinnen des
Tv . Söllingen , die ebenfalls stürmische An-
erkennung fanden .

Die Ergebnisse :
Bercinsw «tturnen.

Sämtliche 21 Vereine erfüllten über alles Er «
warten die vorgeschriebenen Bedingungen : alle
qualifizierten sich , mit nur geringfügigen Punkt «
unterschieden , in d« r ersten Siegerklasse , Nach¬
stehend die Punktwertung :

Stärkeklass « 1 : Tv . Ettlingen und K .T .V . 184«
je 78 Punkte .

Stärkeklasse 2 : MT .V . Karlsruhe 77,
Stärkeklasse 3 : Rintheim 76; Tbd . Beiertheim

75.
Stärkeklasse 4 : Tbd . Durlach 77 , Tv . Durlach

77 , Tv . Hagsseld 76, Tv . Knielingen 75, Tv .
Rüppurr 75, Tv . Grötzingen 74, Arbeiterbil¬
dungsverein 74, Tv . Linkenheim 72 , Tgd . Teutsch-
ncureut 72 , Tv . Grünwinkat 72, Tv . Bruch -
hausen 72 , Tv . Berghausen 70, Tv . Weschneureut
70, Tv . Mühlburg 08, Tgd . Da ? landen 68.

Siebeu - Kamps — Oberstufe.
(Keulenübung , Reck , Barren , Pferd , 73-Meter -
Lauf , Hochsprung und Kugelstoßen ) : 1 . Kaiser ,
.Hilda , Tv . Mühlburg , 129 Punkte : 2. Denkler ,
Friede . Tbd . Beiertheim 122 : 3. Gaßmann . Emi -
lic . Tv . Knieling « « . 113 ; 4 . Burz , Emma , Tbd .
Beiertheim 110.

Sicben -Kamps — Unterstufe
(93 Kranzsiegerinnen ) :

1 . Stichling , Irmgard , Tbd , Durlach , 151? 2.
Pferrer , Johanna , Tgmd . Daxlanden . 146 ? 3.
Seiter , Lina . Tbd . Durlach , 143 ? 4 . Ermel , Lydja
Tv . Kniettngen , 140 : 5 . Ritter , Hildegard , K.T .V.
Karlsruli « , 139 ? 6. Reiser , Elisabeth . Tgmd . Dax -
landen , 187 : 7 . Dörner , Martha , Tv . Durlach ,
7, Kober , Erna , Tgmd . Daxlanden , 7. Weiler ,
Johanna . Tv . Durlach . 7 . Ruf . Gisela , Tv . Ett .
lingen , je 186 ; 8. Kntterer , Luzia , Tgmd . Dax -
landen , 134 ; *>. Englin . Christa , Tv . Grünwinkel ,
132 ; 9 . Wolf , Frieda , Tv . Durlach 182 ; 10 . Grä¬
ber , Gertrud , M .T .V . Karlsruhe , 130.

Bierkamps:
<10t̂ - Meter - Lauf , Hochsprung , Kugelstoßen und
Weitsprung ) 19 Kran »fi« gerinnenx 1 . Wäldw ,
Herta , Tv . Ettlingen , 77 ; 2 . Kloske , Mina , Tv .
Mühlburg u . Kreitmayer , Berta , Tv . Ettlingen ,
je 72 ? 3 . Gladitsch . Herta , Tv . Ettlingen , 68 ? 4.
Preuß , Berta , Tv . Ettlingen , 67 ? 5. Müller ,
Friedel , Tbd . Durlach , 65 ; 6 . Keller , Paula , Tv .
Ettlingen , 63 ; 7 . Tubach , Sofie , Tv - Grünwinkel ,
7. Lumpp , Mari « , Tv . Ettlingen , j« 54 ; 8 . Böh -
mert , Siesel , Tbd . Durlach . 51 ; 9. Götz , Friedel ,
Tt >. Hagsseld , 56.

Dreikamps :
( 75-Meter -Laus , Weitsprung , Ballweitwurf ) , 12
Kränze . 1 . Walter , Hilde , Tbd . Durlach , 78?
2. Dinies , Emma . K .T .V« 46. 71 ; 3. Nehm , Hilde ,
Tbd . Durlach , 67 ; 4 . Spitzmüller , Herta , Tv . Ett «
lingen , 62 ; 5. Klingmann , Hilde , Tbd . Turlach ,
57 ; 6 . Hyll , Lina . Tv . Berghausen , 54 ? S. Fritz ,
Elisabeth , Tv . Ettlingen . 54.

AIS Auftakt zu dem Gaufrauenturnen in
Berghausen fanden am Vortage tan Städt .
Schwimmbad in Durlach die Schwimmweit «
kämpfe statt .

Schwimmen :
Vereine mit W i n t e r b a d : 1. Hipp , Her --

tha , K .T .B . Karlsruh « 42 ? 2 . Lautenschläger , Else
K .T .V . Karlsruhe , 34 ; 3 . Weber , Maria , 4. Win «
ter , Johanna und 5. Schätz!«, Elsa, - sämtl . Tbd .
Beiertheim .

Vereine ohne Schwimmbad : 1, Kna ^
Bei , Hi lde , Tbd . Durlach . 29 ; 2 . Weiler , Johanna ,
Tbd . Durlach . 27 ? 3. Kreitmayer , Berta , Tv . Ett¬
lingen , 24 ? 4 . Gladitsch , Hertha . Tv . Ettlingen ,
21 ? 5. Müller , Siesel, Dv . Durlach, 16.
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Unsere Büro-, Inger• u. Werkstatträume
befinden sich ab l . Juli

Amalienstr . 79
(Kfliserplatz)

Allgemeine EleMriciiafs Gesellschaft
Büro Karlsruhe

Fundvogel u. Professor Reutlinger
« "

STADTöARTEfu

Das Stadigespräch
seit 16 Tagen!

Ein Stummfilm
seit 16 Tagen abends

ausverkauft !
Der einzige authentische

Kriegsfilm

die sammE
Das firan

der Millionen !
Jeder Krieger muß die¬

sen Film sehen
zur Erinnerung .

Wer in der Heimat blei¬
ben durfte , muß den Film

sehen zur Mahnung !

Die letzten Tage

Sontottifnlw.
Montag , d . SO. Juni .* C 29 . Th .- Wem . 101
bis 200 u . 201—400.

licflani )
drama von

d ' Albert .
Dirigent : Stern .Negie : Dr . Landgrebe .

Mitwirkend « :
Blank , Fanz ,

Kriinivald -Scysert .Setberilch Winier ,
Sren , Hospach ,stiefer , Vöfer ,

Nentwig , Rühr .
Anfang 20 Uhr .
Ende 22^ Ubr .

Prelle v <1 .00—7 .001 .
Di «. 1. 7. : Der fiixle
Bauer . Mi . 2 . 7 . : Zin¬
sen . Do . 3 . 7 . : Wer
zulebt lackt . Fr . 4 . 7. :
salvermosers feMarne
? eclenwanö « runa Sa .
i. 7. : Rigvlettv . So .K. 7. : Neu einstudiert :

Die Stumme v . Por -
tiei . Mo . 7 . 7 . : Sal -
vermosert seltsame
Seelenwanderung .

t Dienstag , den l Juli , von 20—22% Uhr :
Konzert der Harmoniekapelle

> '-V;"My'ßx- .

SteiMnöioet Hiigfiohaertonf
Forstamt HerrenwieS in Korbach <Baden >Donnerstag , den 10 Juli 1030 : 2000 Fstm

Nadelstammbolz , vorwiegend III . und IVKlasse . Angebote sind bis spätestens 10. Juli17 Uhr . beim Forstamt einzureichen . Losverzeichnisfc durch das Forstamt .

Zu verinietc »
ist auf I . Okt . d . I .in der Westendstrasie .
westliche Seite , schöne
6 Mmemchig .

mit Bad , Mansarde
u . 2 Kellern . Schriftl .
Angeb . unt . Nr . 2843
ins Tagblattbüro erb .

7 Zimmer -Wohnung
m . Gart . u . all . Kom -
svrt aus 1. Oktbr . zu
vermieten . Zu ersrag .
Helmholbstr . 9 , vart .

Herrschaftlich «
4 ZillinlemoW .

etttacr . Bad . Speisek .,
Veranda , Wohnmans ..
1 Tr . hoch, in schönst.
Weststadtlage . aus sos .od . später zu vermiet .
Angeb . unt . Nr . 2831
ins Tagblattbüro erb .

SUBFUHK
! überträgt durch Großlautsprecher
H Montag , 30. VL . 23.30 Uhr

im Stadtgarten
A die

4.00 5 .15
7.00 9.00 Uli

Badische
Landesbausparkasse
Anstalt des öffentlicLen Rechts

Der Weg zum Eigenheim und zur
Entschuldung führt über einen Bau¬

sparvertrag bei der

Badischen Landesbausparkasse
Oeffentl Vortrag

über Zweck und Ziele dieser Anstalt
findet am Montag , 30 . Juni 1930 ,abends 8% Uhr , in Karlsruhe in
der Technisch . Hochschule statt .

Vortragender :
Herr Architekt A. Lehmann B . O. A. , Mannheim

Pi# radische Landestinaspirkafse gibt im
d ' b kollefctiven Zwecksparens 4 ü/0 i _-e»n QndhareTilgiin »ndarlelien zurErrtchiun ?von Eigenheimen , Kaut von Wohnhäusern ,AMSaun; hochverzinslicher Hypotheken .

H vor der Stadthalle in Mainz .
[5J Vorher :

gj Konzert der Harmoniekapelle ab 21 Uhr
EHHHHHHEHHSHI

DROGERIE CARL ROTH
Zur Einmachzeit

Zucker
Kristall - , Hutzucker , Plattenzucker
Salicylsäure , Salicy '

pergament ,
Einmachcellophan

Einmachhilfe , Einmachtabletten ,
Opekta - Geleesalt .

Mod. 3 Zimmer
Wohnungen

Am Stadtgarten , aus
sofort oder später zu
vermieten . Näheres

S . Barth .
Karlstrahe 7S .
Telephon 2S3S.

moderne
Wohnung

Bismarckstr ., 5 Zimnwr , Bad und Wat <
ten , geg . Möbelüber -
nahme sosort vreisw .
zu vermieten . Angeb .unt . Nr . 2689 i . Tag¬
blattbiiro erbeten .

Gut möblierte
2 Zimmeriaohng .
mit eingericht . Bad n .
grober Terrasse , in
gut . Weststadtlage . so
sort zu vermiet . An -
tragen unt . Nr . 2847
ins Tagblattbüro erb .
2 Zimmernzohng

Mansarde , aus 1. Juliod . später zu vennie
ten . Näheres
Sosienstrafte 21 , II .

1E3SB1SB
Möbl. Zimmer

sofort zu vermieten .
Durlacherstr . 58. IV
2 gros !« , bell «

Zimmer
vart ., el . Licht , sevar, .
für kl . Veranstaltung
od . als Unterst « llraum
los . zu verm . Zu er -
fr agen i . Tagblattb .'

Schön möbl . Zimm
aegenüb . Hauvtv . . in
sein . Pens , ab 1. Juli
zu vermieten .
Kcriserstr . ISO. 1 Tr . 6

Gut möbliertes
Wohn- u . ölhiasz
auch eittj ., in ruh . fr
Weltstadt ! ., aus 1. Juli
od . später zu vermiet .

Beethovenstr . 8 , II

Besuchen Sie die besteingerichtete

FAHRSCHULE
der

ßad. KranuerHehrs-Ges . rKarlsruhe

Gut möbl . Zimmer
zu verm . Preis 25 Ji .
Lessingstratze 8. III .
Frdl . möbl . Zimmer ,Zentr . , an sol . Herrn

zu vermieten .
Zirkel IS . 1 Tr . HS .
Zwei Zimmer , schön

möbl ., auch einz . ab ^
abzugeb ., sind in ruh .Hause der Westendstr .
zu verm . Zu ersrag .im Tagblattbüro .

Cut möbl. Zimm .
zu vermieten .
Kaiserstrake 1ZZ, II .

bei Marti « .
Frdl möbl . 31 « . an
berufst . Herrn fos. od .
1. Juli bill . zu verm .

Lstendstratze ». IV .

Wohn- u . öchlasz .
gut möbl . an sol . b!>ss.
berufst . Herrn auf
1. Juli zu vermieten
Amattenstr . 21 . III .

Wt . möbl . Zim . a . sol
Herrn od. Frl . z. vm
Herren str . 3 St .

Eins . möbl . Zimmer
mtt 1 od . 2 Betten , el .Licht u . Pens , zu vm .Ettl tngerstr . 21, va rt .
Frdl . möbl . Zimmer

an berusstät . Fräul .aus 1. Juli zu verm .
Lessingstrahe t . IV .

Moderne Lehrwagen
12/55 Merc . Benz 10/50 friere . Benz

4/20 Opel
Linkssteuer

Kugelschaltung
Jederzeit systematische Kurse und Einzelausbildung /

Gut möbl . Zimm .
aus sofort zu vermiet .Kriegsstr . N2, Stb . II .bei Müller .

z . Unter -
Möbel zu

Mansarde
stellen von .. .
verm . Schrank , aed
Waschkommode , Tisch
zu ^verkaufen .

tesanieustr . 60.
Sfirfferftr . 56, 3 Tr . .ans 1 . Juli nnt möbl .Zimmer zu vermieten .

2 Zimmer
Mitte der Stadt , mtt
sevaratern Eingang ,auch f . Büro gecign . .möbl . od . unmöbliert ,zu vermieten . Angeb .unt . Nr . 2SSV i . Tag »
blattbttro erbeten .

Gnt möbl . Mansarde
an gedieg . Frau oder
Fräulein zu vermiet .

Klauvrechistrah « 37,
2. Stock , rechts .

Ärove >s, gut möbl .
Zimmer

auf i . Juli , u verm .
» ofienstr . 13 , 3. St . ,hei Pen, .

Leer. gr . Zimmer
in schönster Lage zuv. mieten .

Moltkestra tze 108.
Leeres Zimmer

mit elektr . Licht , an
alleinstehend . Herrn zuvermieten .

Kavellcnstr . 70. I . r .
«salönes , leer . Zimm .mit Keller , el . Licht u .
Vadgelegenh ., ruhig «
Lage zu vermieten .Dnrlach . Beethoven -
» iahe 18. II . links .

Büro , Lager oder
Werkstätte , 70 gm , Jos ,
zu verm . mit Wasser .Gas u . Elektrisch .
Lesstugstrabe 3 . III .

Mietgc

Gesucht a . 1. Okt . ein «
4 Zimmermohng .
mit Bad u . Mans . in
gut . Hause v . Beam -
tenwitwe m . Tochter .
Angeb . unt . Nr . 2840
ins Tagblattbüro erb .

Sonnige
3—4 Zimmerwohnung
Hochpart .. Stadtm ., v .kl. Kam . iLebrerin in .ifftem ) , auf 1 . Öltbr
gesucht . Anaebote mit
Preis unt . Nr . 2848
ins Tagblattbüro .

^
Ausgesteuert . Ma «a"
Beschöltigung

gleich welch . Art . An -
geböte unter Nr . 2821
ins Tagblattbüro erb .

Lichtspiele
KCSlWstrJO

Alleinsteh . Mädchen
sucht Wasch - u . Pub -
arbeiten . Angeb . unt .Nr . 2849 i . Tagblattb .

Parkettblocker
werd . fachmännisch re -
pariert . Poftk . aenügt .
Fr . Göll, . Bürstenm . ,

Waldhornstratze 34.

riähmafdiinen
all . Systeme läht man
am best . v . Fachmann
reparier . , aus Wunsch
i . Haus . Postkart « ge-
nügt . A . Schwarzmeier

Hagsfcld .
Karlsruherstratze 6.

Alleinst . Frau sucht
2 Zimmer - Wohnung

tauch Hardtivaldsiebl .>.
Angeb . unt . Nr . 2838
ins Tagblattbüro erb
StaatSbeamt . iDauer .
miet . j sucht a . 15. Juli
oder später
Wohn- u. öchlasz
mögl . s« var . in zentr .
Lag « . Angebot « mit
Preisang . unter Nr .
2850 t . Tagblattbüro

Für den Verkauf des
weltbekannten

Ig. plioo
tMonopolvrodukt ) ,

vollkommen frei von
dem schädlichen Roh -
tanirin , nur in Ort -
ginalparkung . werden

Platz- oder
Bezirksvertreter

aeaen Spesen u . Pro -
Vision gesucht .
Tu . phoo -Tee -Bertrieb ,

Waldöhut . Baden
Telephon 523.

Junge gebild . Dame ,Mitte 20 . sucht Stella .
al <! Gesellschafterin evt .
auch z. Unterstütz , der
Haustrau bei gebild
Ehepaar . Vergütung :
Taschengeld . Angeb . u .
Nr . 2827 i . Tagblattb .

Buchhalter , bilanz -
scher , f rotter . selbst .," latsäh . Korresvond .,
mit d . Kass«n - , Bank ^
Wechsel - , Steuer . .
Lohn - , Krankenkassen -
u . Versicherungswesen
vollständig firm , in
Nkahn - u . Klagesachen .
Ein - u . Verkauf best ,
erfahr ., sucht bei sehr
beicheid . Ansprü l' en
Dauerstellung »d . vor -
übergehend gleichviel ,
welch . Art . Freundl .
Anoeb . unt . Nr . 2686
ins Tagblattbüro erb .

Kapitalien

600 mark
gegen guten ZinS u .
Sicherheit aus 6 Mo -
nate zu leiben gesucht .
Rückzahlung evtl . mo -
natlich . Anaebote nn -
ter Nr . 2819 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Eesliigellarm sucht
Teilhaber m . 3000 bis
5000 J . zur Verarö -
ftcruna d . Bestandes .
Grohes Gelände und
Stallungen vorband .
Angeb . nnt . Nr . 2845
ins Tagblattbüro erb .

Berkaiis !
Verkaufe mein in der

Weltstadt arlegenes
Wohnhaus in guter ,
schöner Lag « , billig .
Vorbanden sind 3x4
Zimmer , Küche . Bad .
Mansaro « , 1X3 Zim -
mer u . Küche . Wasch -
küche « . schöner Gar «
teil . Im 1 . Stock kann
ein Laden eingerichtet
werden , da großes
Schaufenster u . Tür
von der Stratz « aus
vorhand . Ein « Wob -
nung wird auf 1. Okt .
frei . Angeb . unt . Nr .2793 i . Taablattbüro .

Fast neoe . antt .
Staffelei

verstellb . f . 10 Jt j . vk.
Müller . Matbvstr . 35.

Re ntables
^ flnus

zu kaufen gesucht . An
»ahluno Ji 20 000 bis
30 000 . Angebote unt .
Nr . 2846 i . Tagblattb .
— Garten

zu pachten ges .. mögl .
Glasdecke . 1— 8 Hekt
Angeb . unt . Nr . 2832
ins Tagblattbüro erb .

Saus-Berkaus.
Haus Wielaudtstr . 10
hier ist sofort zu lehr
mäbig . Preis

zu verkaufe « .
Anfrag . unt . Nr . 2687
ins Tagblattbüro erb .

Opel-bieferiaasen
ganz geschlofs. Waa «n .
wie neu , vr «isw . zu

b . unt . Nr .verk .
2844 i

Angeb . unt .
Tagblattbiiro .

Flurgarderobe
neu . eich« , bell , billig
zu verkaufen . Ang «b .
unt . Nr . 2842 i . Tag -
blattbüro erbeten .

Achtung !
Verkante netiweres

Pferd mit Wagen
gegen ein leichtes

Weimer , Milchhandlc.Durmerßheimer Str . 198,
Schuhmacher - Leder -

walze und Gritzner ^
Nagelmasch . verkauft

Schuhmacherei .
Markgrasenstr . 17.

ßute Eeige
zu verkaufen .
Georg - Friedrichstr . 32,

4. Stock , links .
1 Plüschs - fa . 2 Plttlch -

sessel. 1 Patentrost
154x84 , 1 Covercoat -
Sportjacke preiswert
abzugeben .
Kaiserstraß « 243, II .

l MMflenfM
l Mercedes-, l Urania - ,
l Mim -MelSimMiie .
verschied , sonstige Schreibmaschinen , Divio ,
»lateuschreibtische . Schreibmasci ^ nentische ,Ttühle . Büroartikel ,

z NlstslSreiblülisKIneii
sehr gut erhalten « Schneidernahmaschine ,l sali » euer Wohlmulhapparat ,umzugshalber billig abzugeben .Maier , Klosestr . 21 . vt . . ib . neuen Babnhos -
ttrahc ) , Tclesou 4485 . Ansicht unverbindlich .Ab S. Juli 1980 befindet sich mein Geschäft :Klose Krabe 28, part .

Pianos
H.Maurer

Kaiserstr . 176
Ecke Hirschstr .

Miete

'Dadearlikel
preiswert in großer Auswahl

Baitsch & Zircher
Erbprinzenstraße 21

Apfelwein
tn vorzügl . Qualität liefert franko KarlS .
rubc und Umgebung billigst iFäsfer leihweise !

Heinrich Lay . & YÄ . , 6

Verleih -Anstalt und
Dep - Wcvhst . für

Schreibmaschinen
Dud < Ithwaidi Waldstraße 56 Tel 3398

Photos
J. Lösch
in aileo Photo -

Ihre
Drogerie und
Phoiohdui
Reiche Auswahl

werden prompt
und bestens
ausgeführt bei

Herrenstr 35
Tel . 1487'hoto -Materialien .

Im Rheinland
wipbt füp Sie
mit besten
Epfolgendas

„Kölner Tageblatt "
Satzentwürte ,
Kostenanschläge
und Auskünfte
u nverbi n d Ii ch

durch die

Geschäftsatelle
Köln , Stolkgasse
Nr. 25 bis 31

ilmlonst erhalt jede Dame <>,.
Schöne dauerhafte Haarwellen

durch Selbstondulation auf kaltem Wege
beim Kaus des einzigen wirklich brauchbaren automatisch « »Haarwell - Apparaies . .Elma ' <D .R .P .a . ) .Zebntauseude

kluge Fraue «
ondulieren sich
bereits selbst m .
„ Elma " u . spa¬
ren dadurch de«
Friseur .

Für « ine ein -
malige Keine
Äusgate formt
»Elma " ohne
Sie in Ihrer

Beschaftiaung
j " iwren , tiefe , moderne Wafferwellen , und zwar alle gewünschte «°

f^ne iedcs Hilfsmittel , auck ohne Lockenwasser ., ,Elma eignet f,ch sur ledes Haar , für lede Frifur „ Elma " istimmer gebrauchsfertig — iabrelana haltbar — spalt Zeit u Geld —
, , Aerztlich empfohlen !Unentbehrlich besonders für die Sommerreise !

Nosarieli beglaubigt Z?. » unaen
° Ä »

" ^ lÄ ? !sowie die begeifterten Anerkennnnae « und
'
Nachbestellniigen

"
As °.u ^ ,in K. schreibt : „Noch kein Friseur hat mich so restlos >u>meoenaenellt . wie ttefcS kleine und preiswerte Hilfsmittel "Kinöer !^illite Anwendunn ! Ein einfacher ^ inaerörnck fcfct *

CffmA "*?C
r haubenfiirmig das ganze Kovf ^aai erfafet . in riittn -1' bewegen fich alle Äammstreifen ganz allein nach vornund hinten , formen felbfttätia die schönsten , natürlich auösebendenund . verteile » Ne harmonisch über d« . gan ^e« « ovs.

.^ rifier - Avvarat !
4 .85 RM .
4 .93 NM .
».w RW .

Elma -Klein Nr . 3 für Herren
^

obet
°

Tei ?fÄfursuzügl . Versand - und Nachna ^mesvesen .cima Werk , öerlin W 30/319 , Viktoria -Luise -Pl. 4 .

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme an unserem schmerzlichen Verluste sagen
wir unseren herzlichsten Dank .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1930.
Weberstr . 12.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Emma Wagener , geb. Hofhein*
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